
Reinigung und Purgation,
Diese beide» Effekte werde» bewirkt durch

Zvr. Keidy'a L>lut - Pillen, wovon ein gro-

ßer Theil Sarsaparilla ist. Dr. Leidy's
Blut-Pillen enthalten in ihrer Znsammeuset-
zung, Ingredienzien, welche die vereinten ge-
wünschten Effekte erzeugen das Bl » r rei-
nigen, und die Ei»gcwc°ide sä»-
ber».

Es sind keine Pillen in Existenz welche mit
solcher Sicherheit gebraucht werde» mögen

zu jeder Zeit, in jedem Alter und zu alle»
Jahrszeite», oh»e Beschränkung des Lebens,
oder der Bcschäftjguug, wie Dr. Leidy's Blut
Pillen.

Nach ihrer Zusannncnsctznng sind sie berech-
net das Blut uud die natürlichen Flüssigkei-
ten zu reinigen, in der Zwischenzeit daß sie ge-

nommen werden und ihre Wirkung, wenn
alle Unreinigkeiten sowohl wie alle hindernde
Substanzen ans dem Magen nnd dcn Einge-
weiden abgeführt werden, durch ihre pnrgi-
renden Eigenschaften.

Ueber Ioo,ucio Sofe» wurden davon wah-
rend den letzlverganqencn sechs Monate» ver-
kauft, und° Ueber seit ihrer
ersten Einführung, durch N. S. Leidy.

In keinem einzigen Falle weiß
man, daß sie je fehlten, einen gnten Erfolg
hervorzubringen.

Dr. Leidy'a vlut-pillen enthaltend kei-
ne Ingredienzien die dcr Constitution gefähr-
lich sind.

Kein Nllercurilittioder Mineralien, wel
che angewendet sind in allen Pillen, die von
Quacksalbern nnd Betrügern verfertigt wer-
den, welche auf solche verderbliche Mediziueu
bestehe», unter dem Vorgeben, (welches ihre
Einfalt zeigt), daß alle Krankheiten den Wir-
kungen von Mercnrium und Mineralicnw ei-
chen müssen.

Ueber 309 Certificate von Aerzten und
Andern, sind gelegentlich veröffentlicht wor-
den, von den glückliche,» Erfolgen von Dr.
Leidy's Blut-Pillen, uud weitere Hinweisiiu-
.qen auf ihre Verdienste sind uunöthiz. Dr.
Leidy möchte jedoch Allen ernstlich anempfeh-
len, die eine abführende oder reinigende Me-
dizin bewürfen, seine Blut-Pillen anzuschaf-
feu und sie zn probiren. Keiner wird je eine
andere Medizin gebrauchen, der sie einmal
recht probirt hat.

Cent die Schachtel.
gewöbnlich. Nicht früher wirv

eins von Dr Leidy's Preparate» populär,
in Folge seines Erfolgs und feiner Nützlich
keit, so Wirdes auch gefälscht odcruachgeahiut.

Den Betrug zu vermeiden, hat Dr. Leidy
sich jetzt besonders geformte Flaschen ange-
schafft für seine berühmte Tetter- nnd Krätz-
Salbe, mit den Worten: "Dr.
Tetter and Ztch cvintment," in das Glas
geblasen, außer seiner geschriebenen NamenS-
nutttkhrift auswendig, anf gelbcin Zetteln.

Dr. Keidy'a
Tetter- und Krätz-Salbe.

ist erprobt von größerem Nutzen wie einiges
andere Preparat für Tetter, Krätze, trockene
und wässerichte Pocken oder Schwär theil und

Hautkrankheiten überhaupt.
Es ist angewendet in Schulen, Fabriken

und am Bord der Schiffe, welche Passagiere
fuhren, wo Kinder sowohl als erwachsenePer-
sonen von Hatttkrankhciten befalle» werde»,
wegeil ihrer empfänglichen Natur, mit höchst
beispiellosem Erfolg. Attestate und einpfeh?
lnngen sind schon früher davon veröffentlicht,
und zahlreiche andere wären zu haben für
Pnblijircn, aber es ist für die Einwendung
vieler Personen, ihre Name» veröffentlicht
zn sehen, in Verbindnng mit so unangeneh-
me» und beschwerliche» Effekte».

I» keinem einzigen Falle weiß man daß
es fehlte.

Es wurde gebraucht für Unmündige nnd

von Personen von jedem Alter. Es ist durch-
aus sicher, cuthält kein Mcrtnrium in seiner
Znsammensctzilng uud mag unter allen Um-
ständen gebraucht werden.

Preis 25 Cent die Flasche sßottel).
Preparirt einzig und zum Verkauf, im

Großen nnd Kleinen an N.B. Leidy's Ge-
sttndheitS Emporinm, No. 191, Nord Lte
Straße unterhalb dcr Wein Str. (Schild
vom goldenen Adler nnd Schlangen) in
Philadelphia.

Ebenfalls znm Verkauf an der Apotheke
von I. K. Schmitt und Co. 2te Straße, na-
he dem rothe» Löweu Wirthshaufe.

Bei Friedrich Klett, Ecke dcr Ste» und

Callowhill Straß?, und bci Gilbert, 2te
Straße, oberhalb dcr Wein St. Philadel'a

I. F. Long und A. Farriers. Lancastcr.
I. F. Lennert. Litiz.
Miller, und Scheifly, Hamburg.

Sarah B. Morris, Readiug, und ebenfals
zu verkaufen im Großen und Kleinen au
Lambert'» Haupt - Agentschafts- und Com
missions - Stohr, Ost Pennstraße, nahe der
Zteu, Readiug.

December 27,1542. bv.
Mehr Bew?IsI

KienltL's Gegen Grevel
P i ll e n.

Ich erachte es als meine Pflicht, bekannt
zu machen, daß seitdem ich von oben erwähn-
ten Pillen Gebrauch gemacht, keinen Durch-
lauf mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch die großen Schmerzen in mei-
nen Niere» verloren, und nicht brauchte so
oft Wasser zu machen nnd dass ich im Stan.
de war, immer an meiner Arbeit zu bleiben,
welches ich niemals vorher im Stande war
zn thun und versichere, daß sie das beste
Larier-Mittel siud welches ich jemals geuom.
men habe.

Henry Newman.
Heidelberg Tannschip, Libanon Caunty.
August 2. bv,
Aqenten in Reading:?George Getz, Carl

Wissang, Ecke der 7ten und Franklin-Straße,
«nd A Pnwelle, Druckerei dieser Zeltuug;
ebeufalls zu haben in Heidelberg Tannschip
B. C., bei Abraham Spengler.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

«Ltei-n bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früheren öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
Sanken in Philadelphia.

- Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties » par
Pennsylvania* 4
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat.' 45 bis 47
Cvmmcrcial Bank,"° von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bunk par
Girard dittof 30
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kenfington do. par
Kenstngton Saving Institut a
Merchants Bant von Philad. bctrgü.
Moymensing Bankl-, 3

Manuf. u. Mechanics par
Mcchanies Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania SavingS Bank betrug.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebrochu.
Philadelphia Loan Comp. do.
Penn Townschip Sav Just.
Richards (Mark) gebroch.
Southwark Savings Bank betrüg.
Schnylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill par
Southwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern des Landes.
Bank von Allegheny zu Bedsord, llngangb.

Beaver, zu Beaver, do

zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Wasl>ington, ungang
Chambersburg zu Z
Geltit'burg* zu GetUöburg, Z
Pittsburg, zu Pittsburg, 1
Susguehanna Co. Montrosc i'i
Ehester Caunty zu Wesnhester, par
Delaware zu Cbestcr, par
Gerinantaun zu Gerniantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, (Z b. ?

Middletaun zu Midtletaun, 4h 5
Montgomery Co,* zu 9torristaun, par
Northumberland zu Northuniberl. 5

Berks Caunty Bank zu Reading, geschlossen
Centre ditto zu Belefonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia I
Carlisle ditto* zu Carlisle, 3
Doylestanu ditto zu Doylestaun, par
Easton ditto" zu Easton, par
Erchan.qe ditto zu Pittsbnrg,

Certificate
Post Note»

Erchange Zweig zn Holidaysburg,
Certificate

Crie ditto zu Crie, 5

Farmers u. Drovers zu Waynesbnrg, 7
do zahlbar in curraut Fonds 6

Farmersund ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers uud do zu Grcncastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, 1
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol,par
Farmers ditto von Lancastcr* zu Lancaster
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. 1
Harrisburg ditto zu Harrisburg, 2
Harnioni) Institute zu Harmony, ungang.
Honcsdale Bank zu Honesdale, i z
Huntingdon ditto zu Huntingdon, «ngang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster,
Lancastcr Cannty Baut, zu Lancastcr j-Z
Lcbanon do. zu Lebanon,
Lumberman's do. zu Marren, gebrochen.
Marrietta n. Susqneh. Tradinqiso. uiigb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pir'tsburg, '

Certificate 1
Mechanics Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, 4

Post Noten 7
Miners Bank von Pottsville, 5 bis (i

Northern ditto von Pa. zu Dlludaff,u»gb.
Northumbl. n. Colb.Bk. zu Milton, ungb.
N. Western Bk. ».Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette Cannty, belrüg
Northampton Bank zu Illlentan», 7Z
N. H. Delaw. Brucken Co. zu N.H. geschl.
Office der Bank von Pennf. Harrisb. B gebr.
Office do do Lancaster b gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der V. Staaten* Pittsburg, gebroch.

do. do. do. zu Crie, do.

do. do. do. zu Beaver, do.
Office der Schuylkill Bank, Port Carbon l>
Agricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, qebr
Silver Lake Bank zu Montrofe, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a
Tvwanda do. zu Towanda, gebrochen.
Union do. zu Uniontann, gebroch
Westmoreland do. zn Mrceiiabnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk.ungang
Mst Branch Bank, Williamsport,
Wyoming Bank zn Wilkesbarre, «-1«
Pork dittö* zu Pork, 5,-^

Aoughogany Bank zu Perryopolis, ungang
DieNoten von den mit a bezeichnetenßan-

ken werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ansgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben kcineNoten aus
Delaware.

Bank v.Wtlmington par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Enürna, Emirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dov«r,par
do. do. Zweig,2 Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis 1j

New Jersey.
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medsord, par
Commerrial Bank Perth Amboy 1j
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers u Mechanics Bank,Rahway 2

Farmers n Mechanics do Middletown 1 2
Morris Co. Bank' MorriStown 1 4
Mechanics Bank, Burlington par
Mechanics do Ncwark 4
Mechanics n Mannfacturcs do* Trcuton par
Morris Canal u Br. Co. N.J. City, uugb.

Post Noten ungangbar
Newark Bank Ins. Co' Ncwark 4
Orange Bank', Orange 1
PeopleS Bank, P.tterson 1
Priuceton Bank-, Princcton par
Salem Banking Co-, Salem par
State Bankvf, Ncwark
State Bank* Elizabethtown j
State Bank' Can.den par
State Bank os Morris' MorriStown 4
State Bank' New Brunswick par
Susscx Ncwtou 1H
Trcuton Banking Co' Trenton par
llniou Bank* Dover 1
Baut of N. Brunswick. Brunswick gebroch.
Farmers u. Mechanics Bank do. gebroch.
Franklin Bank of N.J. JerseyCity gebroch.
Hoboken Banking Co. Hoboken gebroch.
Jersey City Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Pattcrson gebroch.
Mauufactnrcrs Bank, Bcllville gebroch.
Moumouths Bank of N I Freehold gcbro.
New Hope Del Br. Co* Lambertville
N IManuf. n Banking Co Hoboken gebro.
N I Protection n Lombard Bank IC do.
Patcrfon Bank, Patcrfon "gebroch.
State Bank, Trenton gebroch.
Salem u Phila. Mauuf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackensack gcbro.

Dakel e y '6
Rciliigungö Syrup.

Die Eigcnschasten von Oaklcy'S Reiiii-
gttiigS-Syrnp von Sarsaparilla, als Reini-
ger des Blutes, sind im Allgemeinen so wohlbekannt, daß es unnöthig »st vielßaum auS.
Zttsüllen, um die Vortheile zn erklären die
dnrch seinen Gebranch erlangt werden. Je-
der der ihn gebrauchte, hat die wohlthätige»
Resultate erfahren uud Alle empfehlen es
mit dem vollsten Vertraue». Aerzte vom
höchsten Stande in ihrem Fache, verschreiben
sie ihren Patienten; da sie keine schädliche
Theile enthält sondern von den mildeste» a-
ber doch wirksamste» VcgitabilischenMateri-
alien zusammengesetzt ist, wird sie mit Ver-
traue» dargeboten, als das billigste n. wirk-
samste Reinignttgsmittcl des Blutes, was
bekannt ist. Der Gebrauch von nur weni-
gen Flaschen, besonders in den FrühlingS-
inonateu, wird die eiitschieuenste Besserung
nnd Stärkung des Systems erzeugen und
jeden Saameu zur Krankheit ersticken der
entstanden sein mag, u,,d ausserdem dem
Körper Gesundheit uud Munterkeit geben.

Für die Heilung von Scorfula, Kiugs-
nbcl, Rheumatismus, Tetter, Pimpel»
oder Ausfahren der Haut, weiße Geschwül-
ste», Fistcln, chronischc» Huste», Asthma
ze. :c., sind die zahlreichen Zeugnisse im
Besitz des Unterschriebe»?» nnd seiner Agen-
ten, vo» Aerzte» uud Auderu, hinlänglich
dcn ttnglänbigstcn zn überzeuge», daß es das
wirksamste aller Preparate von Sarsaparil-
la ist.

Zum Verkauf, im Große» »nd Kleinen,
bei dem Eigenthümer George IV. (vakeley,
Nord ste Straße, inReaduig,Berks Caunt.
Certificate von respektablen Leuten kön-
nen in einigem der Stohre nachgesehen
werden wo die Medizin zu haben ist, von

welchen die folgenden einige sind.
,Rcading, dcn 3tcn März 1839.

Dies daß meine Frau MrS. Deem,
beinahe 11 Jahre lang an einem skrofulösen
Ausschlag gelitten, welcher einem Tetter ähn-
lich war, uud tiefe Löcher iu ihr Gesicht, Hals
und Arme einfraß, dessen beständiger Aus-
fluß ihre Gesundheit zerstörte, so daß sie oft
eiue Zeitlang bettlägerich war, während wel-
cher Zeit ihre Leiden sehr groß waren. Die
besten Aerzte bedienten sie nnd alle bekannte
Mittel wnrden angewendet, mit nur geringer
Linderung ihres Uebels, welches jedesmal mit
vermehrter Bösartigkeit wiederkehrte. Da
wir alle-Bossttiing ihrer Genesung aufgegeben,
war sie beinahe entschlossen den Gebrauch al-
ler Medizinen aufzugeben, wurde sie jedoch
veranlaßt Gak'ley'ö Zxeimgungs Gyrup
von Safaparilla, zu versuche»; der Ge-
brauch von fünf Botteln desselben, hat die
Krankheit gehobeu uud sie zu vollkommner
Gesundheit wieder hergestellt

Thomas Dien».
Gegenüber dem Depot, Reading, Pa.

Ich habe Hrn. Thomas Diem's Familie
seit den letzten Jahren bedient, während wel
cber Zeit ich gelegenheit für die Frau Diem
für de» in obigen Certifieat erwähntem Uebel
vorschrieb, mit »ur geringer Linderuilq. Ich
habe jede Ursach zu glauben daß die Wieder-
herstellung ihrer Gcsnndheit allein dem Ge-
brauch von Hrn. Oakeley's ReinignnS Sy-
prn von Sasaparilla zuzuschreiben ist.

Salomon G. Birch, M. D.
Reading, den isten April 1839.

Ich bescheinige hierdurch daß mein Sohu,
ohiigefähr 8 Jahre alt, seit laiiger Zeit a»
vielem Aufbrechen u»d Geschwüre» am rech-
ten Knie »nd Beine litt, (welches für Weiße
Gkschwnlst gehalten wnrde,) und welches als
zn heilen unmöglich gehalten wurde, selbst
mit dem Rath der geschickteste» Aerzte, bis
ich den Versuch machte Hrn. George W.
Oakeley's Compound Syrnp von Sarsapa-j

rilla zu gebrauchen, von welche» 8 Betteln
nicht nur allein die Geschwüre vollkommen
heilten, sondern auch das Kind vollständig
Gesnnd machten, welches an diesem Nebel sehr
viel gelitten hatte.

Latharma Singeman, Achte, am
Eck der Wallnuß Straße, Reading.

Der obige Fall war mir sowohl vor als
nach dem Gebrauch von Hrn. Oakeley's
Sarsaparilla Gyrup, bekannt gemacht, und

ich habe keinen Anstand zu glauben daß sel-
biges das HeilungSmittel des Kindes war.

Zolin p. Hiester, N». D-
Reading, den I2ten September. 1837.

Reading, den 23sten April, 1858.

Dieses bezeugt daß meiu Sohn seit langer
denn einem Jahre mit ausbrechenden Ge-
schwüre» a» unterschiedlichen Theilen seines
Körpers behaftct war,wogegen ich nnterfchied
liche Mittel gebrauchte, welche geschickte

Aerzte auempfohleu, aber ohne Besserung für
das Kind Ein Arzt empfahl da»» Hrn.
Oakeley's Syrnp, von welchem zwei Botteln
eine vollkomene Heilung bewirkte», so daß das

Kind »«n Gesnnd nnd stark ist.
D H. 25oas.

Uuiouville, Schuylkill Canutv, den Lösten
October, 1839.

Mein Herr?Vor einiger Zeit wnrde ich
von einem Herren nm Rath befragt der ein
geschwüriges Bein halte, von welchem er
»Nr sagte daß es schon seit zwanzig Jahren
schadhaft wäre, »nd daß Aerzte in Europa
und Amerika schon daran cnrirt hätten, ohne
daß es il?m viel geholfen habe. Da ich keine
Ntignnq hatte wich damit z« befassen, indem
ich es für einen zweifelhaften Fall hielt, emp-
fahl ich ihm von Ihre», RciiiignngS Syrup
von Sarsaparilla Gebrauch zu machen ; nach-
dem er eiuiqe Botteln verbraucht hatte, sagte
er mir daß sein Bei» geheilt wäre, welches
ich nach ilutcrsuchuuq wirklich so fand.

G. TL. Sorber, M.D.

Rcading, dcn 22stcn Februar 1839.
Dieses dicnt zu bescheinigen daß meine kleiue
Tochter, die seit lauger Zeit mit de». Ausbre-
che» von bösen Geschwüren am Kopfe und
Gesicht behaftct war, durch den Verbrauch
von zwei Botteln von Oakeley's Rei»ig»ns
Syrnp von Sarsaparilla vollkommen geheilt
ist. C. G. )?ouiig.

Ich bescheinige hierdurch daß ich seit lan-
ger Zeit mit Rheumatischen Schmerzen oder
Rheumatismus behaftet war, so daß ich de»
Gebrauch meiner Arme ganz verlor, uud unr
mit großer Beschwerde gehen konnte, daß ich
oft das Bett hüten mnßte, wo ich nur auf
dem Rücken liegen konnte. Das Fleisch hat-
te meine Arme uud Schulmn verlassen, so
daß selbe wenig mehr als Haut >i»d Kttvche»
waren »nd meme Leiden wnrde» wirklich sehr
groß. Ei» Nachbar hatte viel Wohlthat
durch Oakeleys S»r»p erhalte«,uud empfahl
mir denselben. Ich verbrauchte sieben Bet-
teln davon, nnd das Fleisch kehrte auf mei-
nen Armen uud Schultern zurück. Ich habe
den Gebranch meiner Glieder wieder erhalte»
und bin meiue Wiederherstellung zur Gesund-
heit blos dem Gebrauch von Oakeley's Rei.
nigungs Syrup schuldig.

Nathan Gabi.

Wir, die Unterzeichneten, haben im Laufe
uuferer Praktik, mit eucschieden wohlthäti-
ger Wirkung in vielen Fällen, de» Gebrauch
von Oakeley's ReiuiguugS Syrup von Sar-
saparilla augeweudet, uud empfehle» deiisei-
be» mit Vera»ügeu der Facultät als eine
vorzügliche Zubereitung.

H. Nn'll)le»l'crg, M.D.
Reading, Salm. G. Sirch, M. D.

Juni 1839. lobn S. Otto, M. D

Neading. den LOsten Octobcr 1839.
Ich bezeuge hiermit daß durch den n,«ver-

ständige» Gebranch vo» Mercury ich beinah
meine Glieder nicht mehr brauche» konnte.
Ich konnte nicht ohne große Schmerzen gehen
uud meine Hände nicht a» de» Kopf bringen ;

ich milßte im Hanse bleiben, und hielt mich
zn der Zeit bei Hrn. F. Schneider auf, wo
ich gute Bedienung hatte. Da ich die vielen
Kuren las, welche durch Hrn. Oakeley's Rei-
nignngS Syrnp von Sarsaparilla bewirkt
worden waren, wurde ich veranlaßt denselben
zu versuchen, um so mehr da ein erfahrener
Arzt mir sagte, es wäre das Einzige wordnrch
mir geholfen werden könnte. Ich verbrauch-
te füuf Botteln und bin nnu ganz gesund,
nnd habe die Freude daß ich nun wieder mei-
ne Beschäftigungen abwarten kann.

Tkomaa Morgan.
Der obengenannte T. Morgan hielt sich

während seiner Krankheit in meinem Hause
auf, und mitjßerguügen bestätige ich die auf«
falleude Kur welche durch Hrn. Oakeley's
Syrnp bewirkt wurde.

F. Schneider, Gafiwirth.

Fistel curirt ohne Messer!
Neading, dcn 7ren November 1829.

Zum besten der Leidenden bescheinige ich
hiermit, daß ich seit den zwei letzten lahren
mit der abscheulichen Krankheit Fistnla be-
haftet war, die von PileS entstanden war,
nnd einen beinahe beständigen sehr schmerz-haften Ausfluß verursachte, wogegen ich uu-
terschiedliche Mittel ohne wohlthätige Ab-
hülfe brauchte. Ich verfuchte dauu Oakeley's
ReiuiguugS Syrup, uud »ach dem Gebrauch
von drei Bottelu bin ich ganz ftei von dcn
Schmerzen, der Ausfluß hat aufgehört, die
Fistel ist geheilt und denke daß ich vollkom-
men cnrirt bin -ohue die schreckliche Zuflucht
eiuer Operation.

Hei'ry IVitman, Süd Achte Straße,
Reading.

Reading, den 13ten December, 1838.
Ich bescheinige hiermit daß ich seit drei

Jahren mit Tetter oder Ringwnrm behaftetwar, welches mein Gesicht entstellte nnd oft
mich das Haus hüten machte so daß ich mei. I
nen Geschäften nicht vorstehen konnte; ich I

hatte alle die gewöhnlichen Mittel gebraucht,
welche Aerzte mir vorschrieben, welches nur
vorübergehende Beßerung gab. A's ~ne
letzte Auflucht versuchte ich Oakeley's Sarsa,
parilla, und mir Vergnüge» kann ich anjei«
gen, daß ich gänzlich wohl bin, und meine
Herstellnng zur Gesundheit seinem Reinigung
Syrup zu danken habe.

John H. Danfielv.

Mehr Beweis.
Extranende Kur von Scrofula oder

Kings-Uebel, bewirkt durch Oakeley's
Reinigungs Syrup.

Dies dient zn bezenge» daß meine Frau
Elisabeth Häfer, seit den letzteu sechs Jah-ren au deit abscheulichen Verwüstungen von
Scrofula, oder Köuigsübel gelitten wodurch,
das Gcsicbt so augegriffeu war daß Theile
der Nase Stiru nnd der eine Backeu zerstört
wurden, und große Löcher in den Mund eiu-
gefressen wareu. Der letzte ärztliche Beistand
wurde verschasst nnd alle bekannte Mittel
versucht, aber die Krankheit schritt immer
vorwärts n.war schnell amUeberhandnehmen.
Alle Hoffnung hatte uns verlassen, als uns
Oakeley's Reinigungs Syrup augerathen
wurde. Ich kaufte vier oder füuf Botteln,
welch? die Kraukheit gänzlich ans dem System
Vertrieben, so das meine Frau vollkommene
Gesundheit genicßt; doch bleibt das Gesicht
durch dic Verwüstungen der Krankheit ent-
stellt. Es ist nun sieben Monat seit dem die-
se Heilnng bewirkt worden, und ich wartete
bis daher, damit wir sicher sein möchten die
Kur sei vollkomen, nnd mache es nun bekannt
damit andere Leidende ebenfalls der Wohlthat
dieses nnschätzbaren Syrnps genießen mögen.
Bezengts meine Unterschrift den I3ten Febr.
A. D. 1840. Isaak Häfer, Elsaß Tschp.

bei Friedensburg, Berks Caunty.

Berks Caunty. ss.s Ich, Benjamin Tyson, Protho-
8 notar dcr Court vou Common

PlcaS in und für Berks Caunty
bezeuge hiermit, daß icb mit den nachbenann-
teii Personen wohl bekannt bin, als : John
R. Coller, Dr. John P. Hiester, Mathias
S. Richards, Esq. William RhoadS, Acht.
Johu Miller, Esq. Danicl H. Boas, Wil-
liam H. Miller, John H. Danfield, Henry
RhoadS Esq. Felix Beisel, Dr. Hiester H.
Mühlenberg, Dr Salomon G. Birch, Dr.
John B. Otto.

Alle Bürger von Reading, Berks Cannty,
Pa. dcrcnName» den vorstehenden Zengnissen
beigefügt sind, nnd daß vollcr Glauben der
darin enthaltenen Aneinpfelungen gegeben
werden mag.

Zum Zeugniß dessen, habe ich hierunter
meine Uutcrschrift uud das Siegel der besag-
ten Court hinzugefügt
Readiug de» isten August, IBZ9.

Benjamin Tyson, Prothonotar.
Agenten für Derks Launty.

Clos und Boycr, Exeter. Benneville Gris-
mer, Oleyville. Laucks uud Glas, Friedens-
burg. A. P. Cleaver, do. I. Göbell, Peik.
Dalliuau uud Barret, Laugschwamm. San».
Fehl, Baninstann. John Vocnm, Neustohr
Kirche. Peter Marqnart, Amity. David
Schultz, Hereford. Samuel Treichler do.
Jacob Treichler, Washington. C.K.Schultz,
do. H. und D. Boycr, BoyerStann. H. B.
RhoadS, do. R. A. Jones, Unionville. F.
Seltzer, Lawrenzville, I. G. Schank, ditto.
Levi R. Gilbert, Nen Berlin. I. H. Vech-
tel, Bechtelsville. Heidenreich u. Kutz, Kutz-
ltauii. Peter Knabb, Oley. Samuel Löbach,
Lobachsville. Jacob Klein, Bern. J.Stump
Neuinansta»». Wm. Fischer, Heidelberg.
Samuel Moor, Stauchsburg. John Hoff«
man, Sinking Spring. Wm. u. G. Vauder
slise, Woiuelsdorf. Lott Beuso», do. Sam.
M. Altbaus, Maidencrick. I. H. Mohr,
Mohrsville.

Reeading, März 21.

Aohn K. Aultnliacli s
Neuer Eisen-Stohr,

Ost Pennstraße, zwischen der Sechs-
ten und Niegeldahn, Reading.

Daselbst ist umner vorräthig zn finden, ein
vollständiges Assortement von Hansstener Ar-
tikeln, welche zu niedrige» Preisen verkauft
werden, nämlich: Messer und Gabeln, Eß-
nnd Thee-Löffel, Waffeleisen. Bügeleisen, Kaft
feemühlen, Bntschermcsscr, Fenerschanfel» ».

Zangen, mcfstugeue und eiserne Lichtstöcke, gro-
ße eiserne Kessel. Eisenhäfeu, Theekessel, dntfch
OvenS, Kochtöpfe, messingene Kessel, Brat-
pfannen, messingene Löffel, Fleischgabeln und
Knchen-Dreher, Waschzüber und Bretter,
Butterzüber und Motels.

N. B. Ebenfalls, ciu vollständiges Assor-
tement von Stangen- nnd gerolltem Eisen,
Stahl, zc. ic.

Februar, 28. 4M.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Dieses Werkchen wird zwar in Form einer
Zeitschrist erscheinen, soll aber nicht länger be-
stehn bis die Schriften, wovon der Titel mel-
det, erschöpft sind, wann sie von selbst aufhö-
ren wird zu erscheinen.

Das ganze Werkchen wird, nach der Berech,
nung in 12 Heften, von 32 Seiten jedes, er-
scheinen, was zusammen ein Buch von drei-
hundert und einige siebenzig Seiten bildet.

Die ersten fünf Hefte find bereits erschienen.
Briese und Bestellungen werden

portofrei erbeten.


